
                               

Öffentliches Fachgespräch 

Gut beraten in schwierigen Zeiten? Zur Rolle von  
Machtkritik in der Beratung gegen Rechtsextremismus 
 
Wann? Montag, 25. März 2024, 16:00-18:30 Uhr 

Wo? Alice Salomon Hochschule, Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin, Raum 124 
 
Die Correctiv-Recherche zur AfD hat in aller Deutlichkeit gezeigt, welche Ziele die Partei und 
ihr extrem rechtes Umfeld verfolgen. Beratungsstellen gegen Rechtsextremismus verzeichnen 
seitdem einen weiteren Anstieg ihrer Anfragen: Immer mehr Menschen und Institutionen wol-
len wissen, was sie gegen die extreme Rechte und Ideologien der Ungleichwertigkeit – auch 
im eigenen Umfeld – tun können. 

Beratungsstellen wie andere Institutionen sind aktuell noch stärker gefordert, sich gegen 
Rechtsextremismus und für Demokratie zu positionieren. Machtkritik und Intersektionalität 
können hier neue Perspektiven liefern. Wie kann Beratung dies gelingend aufgreifen? Welche 
Impulse bietet die Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus für andere Beratungsstellen im 
Themenfeld, für die Beratungswissenschaft und für Soziale Arbeit? Und welche Folgen hat es 
für marginalisierte Gruppen, wenn Beratung versucht, „neutral“ zu sein? 

Diese und weitere Fragen wollen wir in einem öffentlichen Fachgespräch diskutieren. Im Rah-
men der Veranstaltung wird ein Sammelband vorgestellt, den der Bundesverband Mobile Be-
ratung und Kolleg*innen der Alice Salomon Hochschule Berlin 2023 herausgegeben haben. 
 
Referent*innen: 

• Prof. Dr. Esther Lehnert, Alice Salomon Hochschule Berlin 
• Bianca Klose, Mobile Beratung gegen Rechtsextremismus Berlin 
• Prof. Dr. Marion Mayer, Alice Salomon Hochschule Berlin 

Moderation: Prof. Dr. Esther Lehnert, ASH Berlin 

Anmeldung: Bis zum 20. März 2024 mit Name und Hochschule/Semester oder Organisation 
an: https://bmb.javis.de/onlineregistration/16 
 
Die Veranstaltung wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Familie, Senior*innen, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) gefördert. Die Inhalte der Veranstaltung stellen keine Meinungsäußerung des BMFSFJ oder des 
BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen tragen die Veranstaltenden die Verantwortung. 
 

 

Den Veranstaltenden ist ein respektvolles und diskriminie-
rungsfreies Miteinander sehr wichtig. Störungen oder Belei-
digungen führen zum Ausschluss aus der Veranstaltung. 
Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und Personen, die rechtsextremen 
Parteien oder Organisationen angehören, der rechtsextre-
men Szene zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangen-
heit durch rassistische, nationalistische, antisemitische  
oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in Er-
scheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu 
verwehren oder von dieser auszuschließen. 

Datenschutz: Mit der Anmeldung überlassen Sie dem Bundesverband 
Mobile Beratung e.V. personenbezogene Daten. Diese werden aus-
schließlich im Zusammenhang mit E-Mails und Einladungen zu Veran-
staltungen gemäß der europäischen Datenschutzverordnung (EU-
DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) erhoben, verarbei-
tet und in der internen Adressdatenbank gespeichert. 

Sie können der Nutzung Ihrer Daten ohne Angabe von Gründen jederzeit 
schriftlich unter weiterbildung@bundesverband-mobile-beratung.de wi-
dersprechen. 

https://bundesverband-mobile-beratung.de/publikationen/beratung-zu-rechtsextremismus-und-demokratiegefaehrdung/
https://bmb.javis.de/onlineregistration/16
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